
Aluminium-Kupfer-Mischverbindung

Reibbasierte Fügeverfahren für Al/Cu-Verbindungen
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Im Beispiel erreichte Einsparung im Vergleich zur konventionellen Ausführung aus Kupfer:

Kostenca. -40 % ca. - 85 %Gewicht

Bordnetzanwendungen im Fahrzeug-
bau sowie elektrische Leitungen in der 
Energietechnik bieten angesichts wirt-
schaftlicher und ökologischer Aspekte 
Möglichkeiten, um das Gewicht und die 
Kosten eines Fahrzeugs zu reduzieren. 
Die Substitution von Kupfer, ein zumeist 
verwendeter Werkstoff bei Kabelleitun-
gen, durch Aluminium ist eine Variante, 
um die genannten Ziele zu erreichen.

Durch die Anwendung von Press-
schweißverfahren, wie beispielsweise 
dem Rührreibpunktschweißen, ist es 
möglich, Grundmaterialien unterhalb 
ihrer Schmelztemperatur stoffschlüssig
zu verbinden. Dadurch kann eine Ver-
bindung mit vergleichsweise guten 
elektrischen und mechanischen Eigen-
schaften generiert werden.  

Aufgrund verschiedener Eigenschaf-
ten des Aluminiums kann keine voll-
ständige Substitution des Kupfers er-
folgen. Die Notwendigkeit von Al/Cu-
Mischverbindungen ist gegeben und 
führt zu verschiedenen Herausforde-
rungen. Hierzu zählt unter anderem die 
Vermeidung von spröden intermetalli-
schen Verbindungen zwischen Alumi-
nium und Kupfer.
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Bei dieser Anwendung wird ein kappen-
förmiges Kupferelement stirnseitig auf 
einem Aluminiumkabel positioniert. 
Anschließend wird das Kupferelement 
auf das Aluminiumkabel gecrimpt und 
danach durch einen Rührreibpunkt-
schweißprozess geschweißt. 

Dieser Prozess ist dadurch gekennzeich-
net, dass ein rotierendes Werkzeug mit 

Weitere mögliche Anwendungen

Rührreibpunktschweißprozess zum Fügen von Kabel/Ableiter-Verbindungen

einer de� nierten Drehzahl und einer 
de� nierten Vorschubgeschwindigkeit 
stirnseitig in das Kupferelement ein-
taucht. Der reibbasierte Wärmeeintrag
führt zu ausgeprägtem plastischen 
Fließen der Metalle und so zu einer 
stoffschlüssigen Verbindung. 

Alle branchenrelevanten Vorschriften
werden eingehalten. Die Bereiche 

Querschnitt der Aluminium-Kupfer-Mischverbindung

Arbeitsschutz, Umweltschutz und 
Recycling werden im Rahmen von 
Forschungsaktivitäten vorangetrieben.
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Der LEICHTBAUATLAS

Der LEICHTBAUATLAS ist ein interaktives Internetportal, das branchen- und 
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Der moderne Leichtbau ist für die Wettbe-
werbsfähigkeit der deutschen Industrie von 
zentraler Bedeutung. Zur Stärkung des Leicht-
baus in Deutschland hat das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz die 
Initiative Leichtbau eingerichtet. Finanziert
im Rahmen der Initiative, bündelt die 
Geschäftsstelle Leichtbau in Berlin alle 
leichtbaurelevanten Aktivitäten und unter-
stützt deutsche Unternehmen, insbesondere
den Mittelstand, bei der Umsetzung des 
Leichtbaus. 


